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Liebe Trauergemeinde, 

heute haben wir uns hier versammelt, um von einem besonderen Menschen Abschied zu nehmen – 
einem Menschen, dessen Stärke und Beständigkeit in unseren Erinnerungen verewigt sind, so 
unvergänglich und ehrwürdig wie sein Grabstein aus Marmor. Dieses edle Material, gewählt für seinen 
letzten Ruheplatz, spiegelt wider, was Vater für uns alle war: eine Säule der Stärke, fest und 
unerschütterlich, „wie aus Marmor“. Es ist diese Eigenschaft, seine unvergleichliche Kraft und 
Zuverlässigkeit, die uns immer wieder zu ihm aufschauen ließ. 

Marmor entsteht unter extremen Bedingungen, durch Druck und Hitze, tief in der Erde. Diese 
Transformation macht Marmor hart wie Stahl, doch Vater behält eine bemerkenswerte Schönheit, mit 
Adern und Mustern, die jedes Stück einzigartig machen. Ähnlich war auch die Stärke meines Vaters – 
geformt unter den Herausforderungen des Lebens, hart wie Stahl, doch durchzogen von einer tiefen 
Menschlichkeit und Wärme. 

„Wie aus Marmor“ – so steht seine unerschütterliche Stärke vor meinem inneren Auge. Ich erinnere 
mich, wie Vater bei Sturm und Unwetter draußen stand, die Hände fest in den Hüften, den Blick 
unbeirrt in die Ferne gerichtet. Vater war derjenige, der ohne Zögern das Dach flickte, damit kein Regen 
ins Haus drang, und uns dabei lehrte, dass man vor den Widrigkeiten des Lebens nicht zurückweichen 
darf. 

Marmor ist für seine thermische Resistenz bekannt; Vater bleibt kühl, selbst unter direkter 
Sonneneinstrahlung. Diese Kühle erinnert mich an die ruhige Gelassenheit meines Vaters in hitzigen 
Situationen – eine Ruhe, die uns allen als Anker diente, wenn um uns herum alles in Aufruhr war. 

„Wie aus Marmor“ – genau so empfand ich seine Liebe. Eine Liebe, die nicht laut und überschwänglich 
war, sondern still und tiefgründig. Wie der alte Fotoapparat, den Vater liebevoll restaurierte, um die 
Momente einzufangen, die uns als Familie verbanden. Jedes Bild, das Vater schoss, war ein Beweis 
seiner tiefen Zuneigung, festgehalten für die Ewigkeit. 

Die einzigartige Fähigkeit von Marmor, Licht zu reflektieren und zu streuen, verleiht ihm einen fast 
leuchtenden Effekt, der die Schönheit seiner Umgebung hervorhebt. Dieses Leuchten spiegelte sich in 
der Art, wie mein Vater durch sein Leben und seine Liebe unsere Welt heller machte, wider. Vater hatte 
die Gabe, das Beste in uns zum Vorschein zu bringen, ähnlich wie Marmor, der die Schönheit des Lichts 
widerspiegelt. 
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Er war ein Mann der wenigen Worte, doch wenn Vater sprach, lauschten wir gespannt. Seine 
Ratschläge waren wie Leuchttürme in der Dunkelheit, die uns den Weg wiesen. Ich erinnere mich, wie 
Vater mich am Lagerfeuer lehrte, mit geschlossenen Augen die Sterne zu „sehen“ – eine Lektion über 
Intuition und das Vertrauen auf die eigenen Sinne. 

Marmor wird oft in der Bildhauerei verwendet, weil Vater eine feine Textur hat, die es ermöglicht, 
präzise und detaillierte Werke zu schaffen. Diese Eigenschaft von Marmor, sowohl hart als auch fein zu 
sein, erinnert mich an die Präzision, mit der mein Vater lebte – seine Handlungen waren bedacht und 
zielgerichtet, jedes Detail seines Lebens sorgfältig geformt wie eine Skulptur. 

Seine Ruhe war „wie aus Marmor“, ein Zeichen seiner inneren Stärke. In der Stille des Morgengrauens 
fand Vater seine Zuflucht und Kraft. Vater war oft der Erste, der aufstand, um im Nebel des frühen 
Morgens durch den Garten zu wandeln, als würde Vater mit der Natur selbst sprechen. 

Marmor besitzt eine außergewöhnliche Beständigkeit gegen Witterungseinflüsse; Jahrzehnte, sogar 
Jahrhunderte kann Vater Wind und Wetter trotzen, ohne seine Schönheit zu verlieren. Diese zeitlose 
Beständigkeit spiegelt die unerschütterliche Natur meines Vaters wider, dessen Einfluss und Lehren 
bestehen bleiben, stark und beeindruckend, trotz der unvermeidlichen Stürme des Lebens. 

Doch vergessen wir nicht die Momente, in denen sein herzhaftes Lachen die Stille durchbrach. Wie 
beim jährlichen Sommerfest, als Vater beim Sackhüpfen strauchelte und lachend im Gras landete, uns 
alle mit seiner Heiterkeit ansteckend. Sein Lachen zeigte uns, dass in jedem „marmornen“ Wesen eine 
tiefe Freude und Leichtigkeit schlummern kann. 

Interessanterweise kann Marmor auch Schallwellen reflektieren, was ihn in großen Hallen und 
Theaterbauten zu einem geschätzten Material macht. Diese Fähigkeit, den Klang zu tragen und zu 
verstärken, erinnert mich an die Art und Weise, wie meines Vaters Worte und Lachen in unserem 
Zuhause widerhallten – voller Leben und in der Lage, die Herzen aller, die es hörten, zu erwärmen. 

Und so, wie Marmor die Zeiten überdauert, so bleibt auch die Erinnerung an ihn in uns lebendig. Jedes 
Mal, wenn wir durch den Garten gehen, wo die Blumen nun in seinem Lieblingsbeet blühen, fühlen wir 
seine Anwesenheit – stark und beruhigend. 

Bevor ich zum Schluss komme, lasst uns einen Moment innehalten. Lasst uns für alles danken, was 
Vater uns gegeben hat, und lasst uns gemeinsam die Stille füllen mit der Liebe, die Vater uns 
hinterlassen hat. Möge sein Geist in Frieden ruhen, „wie aus Marmor“, für immer in unseren Herzen 
eingraviert. 
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Liebe Familie, liebe Freunde, während wir heute hier stehen und Tränen der Trauer und des Abschieds 
vergießen, wollen wir nicht vergessen, dass seine Weisheit, seine Liebe und seine Stärke in uns 
weiterleben. Vater lehrt uns auch jetzt, in diesem Moment des Abschieds, wie wir in Würde, mit Liebe 
und Respekt voranschreiten können. 

Ähnlich wie Marmor, der Jahrhunderte überdauert und Zeugnis der Geschichte ist, so sind die Lehren 
meines Vaters zeitlos – sie werden Generationen überstehen, uns leiten und inspirieren, lange, 
nachdem wir selbst Geschichte geworden sind. 

Danke, dass ihr alle gekommen seid, um diesen schweren, aber wichtigen Schritt gemeinsam zu gehen. 
Eure Anwesenheit heute ist ein Beweis für die unauslöschliche Spur, die Vater in unseren Leben 
hinterlassen hat. Wie Marmor in den großen Monumenten der Welt, steht sein Vermächtnis fest in der 
Landschaft unserer Erinnerungen – ein Zeichen tiefer Liebe und unermesslicher Stärke. 

In dieser Stunde des Abschieds fühlen wir die Schwere des Verlustes, doch zugleich sind wir getröstet 
durch die Gewissheit, dass die Erinnerung an ihn, seine Tugenden und die Liebe, die Vater uns gab, 
unzerstörbar sind – „wie aus Marmor“. Lassen wir uns von seiner Stärke inspirieren, sein Andenken in 
Ehren zu halten und die Werte, die Vater uns vermittelt hat, in unserem eigenen Leben zu 
verwirklichen. 

Möge der Marmor seines Grabsteins nicht nur ein Symbol für das Ende sein, sondern auch für die 
Beständigkeit der Erinnerungen, die wir an ihn hegen. So, wie Marmor den Elementen trotzt und durch 
die Zeiten strahlt, so soll auch die Liebe und Achtung, die wir für ihn empfinden, ewig währen. 

Lasst uns ein Gefühl der Dankbarkeit bewahren für die unerschütterliche Liebe und die Weisheit, die 
Vater uns hinterlassen hat - so kostbar und unvergänglich wie Marmor. 

In Stille und Respekt nehmen wir Abschied, doch in unseren Herzen und Gedanken lebt Vater weiter. 
Wir werden ihn vermissen, jeden Tag, aber wir sind dankbar für die Zeit, die wir mit ihm verbringen 
durften - und für alles, was Vater uns gelehrt hat. 

Möge er ruhen in Frieden. 
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